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Hundezonen im 3. Bezirk (http://www.wien.gv.at/umwelt/parks/hundezonen.html#drei)    
Adresse Größe in m2 Einzäunung Hundetränke

Arenbergpark 1.500   
Baumgasse "Rundweg" 1.500   

Donaukanal/Weissgerberlände, Höhe Hundertwasserhaus 
(Kegelgasse 34) 1.000   

Kardinal-Nagl-Park 700   
Linke Bahngasse 1.300   

Schweizergarten (Arsenalstraße/Ghegastraße) 5.100   
Schweizergarten 
(Landstraßergürtel/Schweizergartenstraße) 1.900   

Wohnpark Rennweg 150   

Hundekotsackerlautomaten im 3. Bezirk, Stand: April 2010 
• Arenbergpark (HZ)  
• Aspangstraße 7, gegenüber Fasanplatz  
• Baumannstraße, gegenüber 1  
• Baumgasse/Rundweg (HZ)  
• Custozzagasse 13  
• Dietrichgasse 38  
• Dißlergasse, gegenüber 1  
• Erdberger Lände 10  
• Erdberger Lände 48  
• Erdbergstraße 127  
• Esteplatz  
• Gerlgasse 9-13  
• Grasbergergasse 3 (Mistplatz)  
• Jacquingasse/Gerlgasse (Eingang Botanischer Garten)  
• Johannesgasse - Stadtpark/Kinderpark  
• Kärchergasse 3-13  
• Kardinal-Nagl-Platz (HZ)  
• Kegelgasse 1  
• Keilgasse gegenüber 14  
• Kinderpark  
• Kolonitzplatz (2 Stück) 
• Linke Bahngasse (2 Stück) 
• Löwengasse 2A 
• Markhofgasse 14  
• Neulinggasse 10  
• Obere Bahngasse 18  
• Paulusplatz  
• Petrusgasse 10  
• Rundweg/Baumgasse  
• Schlechtastraße bei Kleingartenverein (Eingang Schutzhaus)  
• Schlechtastraße bei Kleingartenverein, neben Eingang Tor 3, Parzelle 6-15  
• Schwarzenbergplatz/Prinz-Eugen-Straße  
• Schwarzenbergplatz/Rennweg  
• Schweizergarten (5 Stück) 
• Schweizergarten, gegenüber vom Südbahnhof  
• Sechskrügelgasse 2  
• Stanislausgasse 2  
• Ungargasse 64/Rennweg  
• Untere Viaduktgasse 19  
• Untere Weißgerberstraße 49  
• Viehmarktgasse 2a  
• Vordere Zollamtsstraße/Radetzkystraße  
• Weißgerber Lände/Höhe Rotundenbrücke (HZ)  
• Weißgerber Lände, gegenüber 44-46 (HZ) /Custozzagasse, 2 Stück 
• Wohnpark Rennweg/Landstraßer Hauptstraße 148 

http://www.wien.gv.at/umwelt/m
a48/sauberestadt/hundekotsack
erl/bezirk3.html  
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http://www.wien.gv.at/umwelt/ma48/sauberestadt/strassenreinigung/wastewatcher.html 

Waste Watcher 
Müll landet oftmals statt in den vorgesehenen 
Behältern auf der Straße. 90 Prozent der 
Wienerinnen und Wiener befürworten 
deshalb Strafen und Kontrollen. Mit in Kraft 
treten des Wiener Reinhaltegesetzes 2008 
wurde die rechtliche Grundlage für die Waste 
Watcher geschaffen. Dieses sieht nicht nur 
ein ausdrückliches Verbot von Verunreinigen 
im öffentlichen Raum vor, es ermöglicht auch 
eine öffentliche Aufsicht durch die Waste 
Watcher. Diese sind befugt abzumahnen, Organstrafen in einer Höhe von 36 Euro zu 
verhängen und notfalls Anzeige bei der zuständigen Oberbehörde der Abteilung 
Wasserrecht (MA 58) zu erstatten. Bei schweren Verschmutzungen kann es auch 
Anzeigen mit Strafen bis zu 1.000 Euro geben. 

Das primäre Ziel ist jedoch nicht das Belangen, sondern das Aufklären, 
Sensibilisieren und Stärken der Eigenverantwortung der Wienerinnen und Wiener für 
mehr Sauberkeit in Wien. Die eingenommenen Strafgelder sind zweckgewidmet und 
werden für die Reinigung der Straßen und Parkanlagen verwendet. 

Auch sonn- und feiertags sowie nachts können Sie einem Waste Watcher begegnen. 
Schwerpunkte sind Sperrmüll, Hundekot und Einkaufswagen. 

http://www.wien.gv.at/umwelt/ma48/beratung/misttelefon/index.html  

Misttelefon 546 48 
Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr 
Ausnahmen: An gesetzlichen Feiertagen ist das Misttelefon nicht besetzt. Am 
Karfreitag, Heiligen Abend (24.12) und Silvester (31.12.) ist das Misttelefon von 8 bis 
12 Uhr erreichbar. 

Das Misttelefon wurde im Winter 1987 als Schneetelefon gegründet. Es war 
ursprünglich nur als Anlaufstelle für die Schneeräumung gedacht. 

Heute ist das Misttelefon die zentrale Service- und Informationsstelle für die 
Bevölkerung. Die Palette der Fragen ist weit gefächert, von Öffnungszeiten über 
Entsorgungsprobleme bis zu Fragen zur Abfallvermeidung. Die Servicenummer ist 
auch die erste Anlaufstelle für Auskünfte rund um neue Kampagnen und Aktionen 
der Abteilung Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und Fuhrpark (MA 48). 

Jährlich nutzen mehr als 60.000 Wienerinnen und Wiener den Service des 
Misttelefons. Die Misttelefonnummer ist auf allen 15.000 Papierkörben und 400.000 
Abfallbehältern zu finden. 


